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Verbesserungen für Familien: Alleinerziehende nicht 
vergessen! 
 
 
Berlin, 26. September 2024. Heute verhandelt der Deutsche Bundes-
tag das Steuerfortwicklungsgesetz, das unter anderem Kindergelder-
höhungen und für besserverdienende Familien höhere Kinder-
freibeträge für 2025 und 2026 vorsieht. Eine Kindergrundsicherung 
für alle Kinder würde besonders alle Familien ohne oder mit kleinen 
Einkommen unterstützen. Über diese diskutieren die Ampel-
Fraktionen dagegen weiterhin, Ausgang offen. „Wir appellieren drin-
gend an die Verhandler*innen, zumindest die ursprünglich mit der 
Kindergrundsicherung geplanten Verbesserungen für Kinder von Al-
leinerziehenden im SGB II umzusetzen“, mahnt Daniela Jaspers, 
Bundesvorsitzende des Verbandes alleinerziehender Mütter und Vä-
ter e. V. (VAMV).  
 
„Alleinerziehende und ihre Kinder sind zu 41 Prozent armutsbetrof-
fen. Vom Kinderfreibetrag profitieren Alleinerziehende wegen ihrer 
geringen Einkommen selten. Kindergelderhöhungen kommen bei 
ihnen kaum an, da das Kindergeld auf den Unterhaltsvorschuss und 
im SGB II voll angerechnet wird. Falls sich die Ampel nicht auf eine   
Kindergrundsicherung einigen kann, müssen zumindest die geplan-
ten Verbesserungen für Alleinerziehende im SGB II verankert wer-
den: Kindeseinkommen wie Unterhalt oder Unterhaltsvorschuss darf 
nur noch zu 45 Prozent auf den Bedarf eines Kindes angerechnet 
werden. Und damit es dadurch tatsächlich zu finanziellen Verbesse-
rungen kommt, muss parallel der Kindergeldübertrag abgeschafft 
werden, das heißt, das Kindergeld darf auch nicht mehr bei dem al-
leinerziehenden Elternteil angerechnet werden. Das im Koalitionsver-
trag vereinbarte Ziel, Alleinerziehende stärker zu unterstützen, darf 
die Ampel nicht aus dem Blick verlieren“, fordert Jaspers. 
 
 
 
 
 
 
Der Verband alleinerziehender Mütter und Väter e.V. (VAMV) vertritt seit 
1967 die Interessen der heute 2,7 Millionen Alleinerziehenden. Der VAMV 
fordert die Anerkennung von Einelternfamilien als gleichberechtigte Le-
bensform und entsprechende gesellschaftliche Rahmenbedingungen. Er 
tritt für eine verantwortungsvolle gemeinsame Elternschaft auch nach Tren-
nung und Scheidung ein. 


